
Tag vier  
Die Schmetterlinge  
 
An unserem vierten Tag in Schweden wurden wir in zwei 
Gruppen aufgeteilt. Um 10:00 Uhr und 11:30 Uhr haben wir 
uns getroffen, um ein Schmetterlingsmuseum zu besuchen 
in welchem wir eine Rundführung von dem Kostüm 
Designer der Kulturgruppe Abba bekommen haben. 
Außerdem war er Zoologieprofessor. 
 
 

Die zwei Gruppen sind zeitversetzt mit Zügen und 
Bussen zu dem Museum gefahren und haben sich sehr 
auf die Schmetterlinge gefreut. Leider hat die erste 
Führung länger gedauert als geplant, weshalb die zweite 
Gruppe in dem Café vor dem Museum warten musste 
Als die erste Gruppe dann endlich fertig war sind wir in 
die nachgestellten tiefen des Dschungels getaucht.    
 
 

 
Bei der Rundführung haben wir mehr als nur Schmetterlinge gesehen. Wir 
haben Frösche, Tausendfüßler, Haie und fische gesehen. Gestartet haben wir 
mit den Fröschen. In einer Abteilung, durch die uns der Weg führte, hüpften 
ca. 800 Frösche umher. Die meisten hat man nicht gesehen, weil sie so klein 
waren, also hatte man immer Angst das man aus Versehen auf einen Frosch 
tritt. Wir haben giftige, farbenfrohe und harmlose Tiere beobachten können. 
Meiner Meinung nach waren die schönsten Tiere die Schmetterlinge, die von 
außen braun und leicht rötlich erschienen, aber von innen in einem 
strahlenden blau geschmückt waren.  
 
 
Nach einer ganzen Weile, die wir mit den Schmetterlingen und Fröschen verbracht haben, sind 
wir weiter zu den Haien gegangen. Als wir aus dem Raum mit den nachgestellten Tropen 
gekommen sind, war die Erleichterung sehr groß, da die Luft in diesen Räumen echt feucht 
und warm war. Nach einer ganzen Weile vor einem Aquarium, in welchen einige Haie und 
viele bunte Fische umher schwammen. Dann gab und unser Museumsführer Fischfutter in die 
Hand und wir hatten spaß die Fische zu füttern und ihnen beim Essen zuzuschauen. Er hat uns 
erklärt das es früher ein Brauch war, dass Kinder die dann als Gruppe diese Fische füttern, sich 
etwas wünschen dürfen aber es niemandem sagen dürfen.  
 
Nach der ganzen Führung mussten wir uns echt beeilen, um wieder in die Schule zu kommen, 
da wir im Zeitplan zurück hingen. Zu allem Überfluss haben wir dann noch unseren Bus 
verpasst und es wurde immer später.  



Als wir dann endlich in der Schule 
angekommen sind haben wir uns 
schnell hingesetzt und die 
Schwedischen Schüler haben 
sich für ihre Aufführung 
vorbereitet. Sie haben sich weiße 
Klamotten übergezogen und 
jeder hatte eine Kerze in der 
Hand. Als alle dann rein kamen 
haben sie sich aufgestellt und 
schwedische Lieder gesungen es 
war eine sehr entspannte 
Atmosphäre. Nach dem Ständchen haben wir noch Sackhüpfen und Eierlaufen gespielt. Die 
Teams waren in die jeweiligen Länder aufgeteilt. Die Griechen, die Spanier, die Deutschen und 
die Schweden. Zum Schluss haben die Schweden und die Griechen gewonnen. Wir deutschen 
sind auf dem Zweiten Platz gelandet und die Spanier auf dem dritten Platz.  
 
Am Anschluss sind wir alle noch in ein Einkaufszentrum und haben uns dort ein wenig 
umgesehen, etwas gegessen und ein paar Klamotten gekauft. Als wir dann alle keine Lust mehr 
hatten rumzulaufen, sind wir zu einem der Gastgeber gefahren und haben uns dort alle 
zusammengesetzt und ein Musik Quiz gespielt. Wir haben uns unterhalten, besser kennen 
gelernt und Spaß gehabt.  
Als es schließlich schon spät war sind wir gegen 00:30 Uhr aufgebrochen und jeder ist mit dem 
jeweiligen Host zurück nach Hause gefahren.  
 
 
Katharina Gruber  


